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Zielsetzung:

Im nachfolgenden Versuch wird der Zusammenhang zwischen Wirkung, der elektrische Stromstärke und Ursache, der elektrischen Spannung in einem geschlossenen Stromkreis untersucht. Hierzu wird mit unterschiedlichen Widerstandswerten für vorgegebene Spannungen der sich einstellende Strom gemessen. Der Zusammenhang wird anhand der Widerstandskennlinien I=f(U) dargestellt.

Messschaltung:
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Beim Aufbau der Messschaltung wurde darauf geachtet, dass das Strommessgerät in Reihe und das Spannungsmessgerät parallel geschaltet werden muss. Der Messbereichswahlschalter des Vielfachmessinstrumentes wurde entsprechend eingestellt. Eine Gleichspannungsquelle versorgte den Stromkreis.

Messwerte:



Auswertung:

a) Die nachfolgenden Kennlinien zeigen, dass die Stromstärke und die Spannung verhältnisgleich steigen. Dieser Zusammenhang wird mathematisch als proportionale Beziehung bezeichnet. 

Es gilt: I ~ U

b) Die Steilheit der Kennlinie wird durch den Widertandswert bestimmt. 

Es gilt: Je steiler die Kennlinie, desto kleiner der Widerstand.

c) Kennlinien:
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